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Liebe Sportfreunde, Fans und Gönner des SV Mühlhausen, herzlich 

Willkommen zum heutigen Heimspiel gegen den SV Orsingen-Nenzingen. 

Begrüßen möchten wir zunächst unsere heutigen Gäste aus Orsingen-

Nenzingen mit ihrem Trainer und Fans, sowie den eingeteilten 

Schiedsrichter der heutigen Partie. 

 

Im letzten Heimspiel gegen Markdorf hatten wir uns viel vorgenommen. Wir 

wollten den Abstand nach oben verkürzen und uns nach unten Luft 

verschaffen. Ich bin überzeugt: Wenn wir nach zehn Minuten 2:0 führen, 

läuft dieses Spiel komplett in unsere Richtung. Aber Fußball ist kein 

Wunschkonzert. Markdorf war eiskalt, hat nahezu jede Chance genutzt – 

und am Ende musst du anerkennen, dass der Sieg verdient war, auch wenn 

er um ein paar Tore zu hoch ausgefallen ist. Mund abputzen, weiter geht’s! 

 



Unter der Woche war klar, was uns in Hattingen erwartet: ein harter Fight. 

Genau darauf haben wir uns vorbereitet – Zweikämpfe, Intensität, 

Mentalität. Und die Jungs haben dies umgesetzt. Defensiv extrem stabil, 

diszipliniert, als Einheit. Mit einer kleinen Systemanpassung haben wir uns 

diesen Punkt erarbeitet – und genauso musst du auswärts auftreten. Es war 

ein Abnutzungskampf, kein schönes Spiel, aber ein leistungsgerechtes 0:0. 

Und bei einer Mannschaft, die zuhause seit Oktober alles gewinnt, nimmst 

du so einen Punkt mit ins Kiesgrüble. 

 

Fünf Punkte aus den ersten vier Spielen 2026 – damit können wir nicht 

zufrieden sein, das ist nicht unser Anspruch, da brauchen wir nicht drum 

herumreden. Aber: zweimal zu null ist eine stabile Basis – darauf können 

wir aufbauen. 

 

Jetzt kommt mit dem SV Orsingen-Nenzingen ein Gegner, den ich gut in 

Erinnerung habe. Mein erstes Spiel in meiner neuen fußballerischen Heimat 

beim SVM war im vergangenen Oktober im Pokal – und direkt ein Erfolg. 

Genau dieses Gefühl wollen wir heute wieder auf den Platz bringen. 

 

Wir wissen, was auf uns zukommt: ein intensives Spiel, geprägt von hoher 

Intensität Kampf und Zweikämpfen. Genau dort müssen wir dagegenhalten 

– mit Leidenschaft, Aggressivität und absolutem Willen. Nur wenn wir diese 

Tugenden auf den Platz bringen, können wir erfolgreich sein. Und wenn wir 

es zusätzlich schaffen, unsere offensive Qualität abzurufen, sind wir in der 

Lage, jeden Gegner zu schlagen. Umso wichtiger ist es, dass einige zuletzt 

angeschlagene oder erkrankte Jungs wieder zurückkehren und uns 

zusätzliche Energie geben. 

 

Ihr könnt euch sicher sein, wir werden fighten bis zum Umfallen um die 

Punkte im Kiesgrüble zu behalten. 

 

Auf ein erfolgreiches Heimspiel im Kiesgrüble! 

 

Wir der SVM 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

Mit einer Niederlage und einem Unentschieden aus zwei Heimspielen ist die 

Zweite des SVM in die Rückrunde gestartet. Was sich auf dem Papier 

ernüchternd liest, sah auf dem Rasen bedeutend besser aus. Gequält von 

großen Personalsorgen gaben die Kicker des Trainergespanns 

Balduani/Schulz jeweils bis zum Schlusspfiff alles und ließen zumindest in 

der Offensive ihr fußballerisches Potenzial aufblitzen. 

 

Gegen die SG Tengen-Watterdingen/Büsslingen II gelang gar zweimal der 

Führungstreffer, wiederholte individuelle Patzer brachten den SVM2 jedoch 

ins Hintertreffen. So stand am Ende eine 3:5-Niederlage, die in jedem Fall 

vermeidbar war. 

 

Anders der Spielverlauf gegen den SC Gottmadingen-Bietingen II, der als 

Spitzenteam mit Ambitionen "nach oben" ins Kiesgrüble gereist kam. 

Obwohl die Gäste immer wieder vorlegten, gingen die SVM-Kicker hier 

deutlich konzentrierter zu Werke, blieben bis zum Schluss in Schlagdistanz 

und belohnten sich für den aufopferungsvollen Kampf mit dem 4:4-

Ausgleichstreffer in letzter Minute. Sieben geschossene und neun kassierte 

Tore aus zwei Spielen zeigen (wieder einmal) klar, wo die Stärken und wo 

die Schwächen des Teams liegen. Sollen in den nächsten Wochen Siege 

her, muss dringend an der defensiven Stabilität gefeilt werden. 

 

Uneingeschränkt positiv anzumerken sind die Einstellung und der 

Teamgeist. Die vielen Ausfälle wurden zu keinem Zeitpunkt als Ausrede 

genommen (so standen in den letzten Spielen mit Michael Watras, 

Alexander Greinke, Simon Bachtler und Christoph Reich reaktivierte 

"Fußballrentner" auf dem Platz), sondern sorgten dafür, dass die 

Mannschaft noch enger zusammengerückt ist. Das lässt hoffen, dass schon 

beim nächsten Spiel auswärts bei der DJK Singen II der erste Dreier im Jahr 

2026 eingefahren werden kann. 

 



 

 

 

 

 

Die Fußballer des SVM2 können sich pünktlich zum Rückrundenstart über 

frische Trainingsausrüstung freuen. Dank der großzügigen Unterstützung 

der Sparkasse Engen-Gottmadingen wird künftig in neuen Shirts und Hosen 

trainiert. Das Team bedankt sich sehr herzlich und hofft, das Vertrauen mit 

guten Leistungen zurückzahlen zu können. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 



 
 

 

 

 



 
 

 

 

 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


